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97. Ernennung eines Weihbischofs für die Diözese Mainz

Mit großer Freude und Dankbarkeit gebe ich bekannt, dass Papst Franziskus
 einen neuen Weihbischof für die Diözese Mainz ernannt hat.

Der Heilige Vater hat

Herrn Geistlichen Rat Dr. Udo Bentz
Regens des Bischöflichen Priesterseminars in Mainz

mit Bestallung  zum Titularbischof von Sita

in dieses Amt berufen.

Die Weihe des neu ernannten Bischofs ist am Sonntag, den 20. September 2015, 15 Uhr im  
Hohen Dom zu Mainz. Hierzu lade ich schon jetzt die Gläubigen des Bistums herzlich ein.  

Die Mitbrüder sind ebenso herzlich eingeladen in Chorkleidung teilzunehmen (Haus am Dom). 

Ich bitte alle, dem neu ernannten Weihbischof im Gebet zu gedenken,  
damit sein Wirken der ganzen Kirche, uns allen und ihm selbst zum Segen gereiche.

Mainz, den 15. Juli 2015

Karl Kardinal Lehmann
Bischof von Mainz
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Verlautbarungen der deutschen Bischöfe

98. Aufruf der deutschen Bischöfe zum  
Caritas-Sonntag 2015

Liebe Schwestern und Brüder!

Am nächsten Sonntag begehen wir den diesjährigen 
Caritas-Sonntag. 2015 thematisiert die Caritas be-
sonders die Herausforderungen des demografischen 
Wandels in ihrer Kampagne „Stadt-Land-Zukunft“. 

In 45 Jahren werden in Deutschland voraussichtlich 
ca. 12 Millionen Menschen weniger als heute leben. 
Und sie sind im Durchschnitt deutlich älter als heute. 
Noch nicht kalkulierbar ist, wie sich die Zuwanderung 
entwickelt. Der demografische Wandel wird vieles auf 
den Kopf stellen und fordert uns heraus. In ländlichen 
Räumen sind die Veränderungen schon heute sichtbar. 
Die Slogans auf den Plakaten der Caritas-Kampagne 
bringen es auf den Punkt. Da heißt es zum Beispiel: 
„Stress ist hier draußen ganz weit weg. Genau wie der 
nächste Arzt.“ oder „Auf dem Land wird noch ehrlich 
gekickt. Auch wenn die Elf nur noch zu fünft spielt.“

Auch die Pfarrgemeinden spüren den Wandel. Die 
Caritas hilft, diesen Wandel zu gestalten: Durch das 
ehrenamtliche Engagement vieler für ein lebendiges 
Gemeindeleben, durch Angebote von Jung für Alt und 
von Alt für Jung, durch die Etablierung einer Willkom-
menskultur für Flüchtlinge in unseren Gemeinden und 
durch vieles mehr. Als Christen vertrauen wir darauf, 
dass Gott uns auch in diesen Umbrüchen begleitet. 
Die Erfahrung zeigt: Wo altes stirbt, entsteht Raum für 
neue Ideen. Deshalb ist das Motto des Caritas-Sonnta-
ges 2015 „Hilf mit, den Wandel zu gestalten!“

Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die vielfälti-
gen Anliegen der Caritas in unseren Pfarrgemeinden 
und der Diözese bestimmt. Bitte unterstützen Sie 
durch Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. Wir danken 
Ihnen dafür sehr herzlich.

Würzburg, den 23. Juni 2015

Für das Bistum Mainz

Karl Kardinal Lehmann
Bischof von Mainz

Dieser Aufruf soll am Sonntag, dem 20. September 2015 
auch am Vorabend, in allen Gottesdiensten verlesen werden.

99. Aufruf der deutschen Bischöfe zum 
Weltmissionssonntag 2015 

„Verkündet sein Heil von Tag zu Tag“ (Ps 96,2) lautet 
das Leitwort der Missio-Aktion zum Sonntag der Welt-
mission. Er wird dieses Jahr in Deutschland am 25. Ok-
tober begangen. 50 Jahre nach Ende des Zweiten Va-
tikanischen Konzils erleben wir weltweit Ortskirchen, 
die sich mutig und hoffnungsvoll dem Auftrag stellen, 
Gottes Heil für die Menschen zu verkünden. Eine von 
ihnen ist die Kirche in Tansania. Gemeinsam mit dem 
Internationalen Missionswerk Missio laden wir Sie ein, 
am Sonntag der Weltmission diese lebendige Kirche 
näher kennenzulernen.

Viele weltkirchliche Partnerschaften zeugen von ei-
ner engen Verbundenheit der katholischen Kirche in 
Deutschland und Tansania. Weltkirche als Lern-, Ge-
bets- und Solidargemeinschaft wird hier konkret. Im 
kirchlichen Leben Tansanias spielen Kleine Christliche 
Gemeinschaften seit vielen Jahren eine bedeutende 
Rolle. Gleichzeitig stellt der zunehmende Einfluss is-
lamistischer Kräfte nicht nur die Friedensarbeit der 
tansanischen Kirche vor neue Herausforderungen, 
sondern fordert auch unsere Solidarität als Christen in 
Deutschland.

Liebe Schwestern und Brüder, Millionen Menschen 
sind am Sonntag der Weltmission im Gebet mitein-
ander verbunden. In allen katholischen Gemeinden 
der Welt wird an diesem Tag Kollekte für die ärmsten 
Diözesen gehalten. Der Sonntag der Weltmission ist 
die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. 
Unsere Hilfe und Solidarität wird dringend gebraucht: 
Fast die Hälfte der weltweit rund 2.500 Diözesen der 
katholischen Kirche befinden sich in Ländern, die wie 
Tansania zu den ärmsten der Welt gehören. Sein Heil 
zu verkünden, ist hier nur möglich dank der Solidari-
tät der Katholiken weltweit.

Wir bitten Sie um Ihr Gebet und eine großzü-
gige Spende bei der Kollekte zum diesjährigen 
Weltmissionssonntag. 

Würzburg, den 27.04.2015

Für das Bistum Mainz

Karl Kardinal Lehmann
Bischof von Mainz

Dieser Aufruf soll am Sonntag, dem 18. Oktober 2015, in 
allen Gottesdiensten (auch am Vorabend) verlesen werden. 
Der Ertrag der Kollekte am 25. Oktober 2015 ist ausschließ-
lich für Missio (Aachen und München) bestimmt.




